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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 05/gr/010/2006 
Ende: 20:00 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 15.02.2006 
im Gemeindehaus, Sulzbachweg 6, 76857 Eußerthal 

stattgefundene 10.  Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Eußerthal 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 07.02.2006 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 03.02.2006 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO:  13 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Denny, Reinhard  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Schüler, Peter  
 Beigeordneter und Ratsmitglied 
Weber, Roland während TOP 6 (21.10 Uhr) gegangen 
 Ratsmitglieder 
Appelzöller, Andrea  
Jacky, Walter  
Meyer, Leopold während TOP 3 (19.50 Uhr) gekommen 
Mohra, Anja  
Müller, Ralf  
Schüler, Heinz  
Sigmund, Jörg während TOP 3 (19.50 Uhr) gekommen 
Stengel, Wolfgang  
 Verwaltung 
Schwamm, Joachim während TOP 3 (20.00 Uhr) gekommen, bei TOP 6 

Schriftführer 
 Schriftführer 
Hafner, Michael bis TOP 6 (20.10 Uhr) anwesend 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Engel, Herbert unentschuldigt 
Stiehl, Iris entschuldigt 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Einrichtung einer Arbeitsgelegenheit 
 3 Verschiedenes 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde verteilt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beantragt, den TOP 4 Vorberatung Haushalt 2006/2007 als 
letzten Tagesordnungspunkt zu behandeln. 
Dem Antrag wurde einstimmig stattgegeben. 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Von den anwesenden Einwohnern wurde folgendes angesprochen: 
 
1.1 Sperrung der Hirtengasse soll wegen notwendiger Anfahrt von Versorgungsfahrzeugen nicht  

erfolgen. 
1.2  In Eußerthal sei die Trinkwasserqualität schlecht. 

Ortsbürgermeister Denny führte aus, dass die Erneuerung der Filteranlage vorgesehen ist. 
 
 2 Einrichtung einer Arbeitsgelegenheit 
 
Der Vorsitzende verweist auf das den Ratsmitgliedern in Bezug auf den 1-Euro-Job  ausgeteilte 
Schreiben. Hiernach können zusätzliche Beschäftigungsmöglichkeiten für Arbeiten, die gemeinnützig 
sind und von der Gemeinde bisher nicht verwirklicht  werden konnten, geschaffen werden, wie z.B. 
Erhaltung der Wanderwege, Pflege der Sitzbänke bzw. Sauberhaltung des Grillplatzes. In Betracht 
kommen Personen, die Arbeitslosengeld II beziehen und in der Gemeinde wohnen. Die Antragstellung 
muss über die Verbandsgemeinde an die Arbeitsgemeinschaft Südliche Weinstraße (ARGE) in Landau 
i.d.Pf. erfolgen.  Die Beschäftigung begründet kein Arbeitsverhältnis und kann in der Regel bis zu einem 
Zeitraum von 9 Monaten festgelegt werden. Die Arbeitszeit in der Woche beträgt maximal 30 Stunden 
bei 4 Tagen. Pro Stunde werden von der Arge 1,25 Euro übernommen. Lediglich sind die Sachkosten wie 
z.B. Pinsel und Farbe von der Gemeinde zu tragen.  
 
 3 Verschiedenes 
 

1. Im Internet Europadomäne zu sichern, wird nicht empfohlen. 
2. Schreiben der Verbandsgemeinde Annweiler über nicht entsprochenem 

Zielabweichungsverfahren durch die SGD in Sachen Neubaugebiet Wingertsberg aus Gründen 
des Landschaftsschutzes bzw. der zu zahlreichen Baulücken. Herr Spies von der 
Verbandsgemeinde soll hierzu nochmals eingeladen werden. 

3. In der nächsten Sitzung im April soll nach Vorschlag der Fraktion WG Stengel eine Karte der 
Feldwege mit den durchgeführten bzw. noch anstehenden Maßnahmen im Außenbereich 
gesprochen werden.  

4. Die Wegemarkierung der Wanderwege 1-6, die im Internet ausgewiesen sind, sind unzureichend. 
Es besteht Unklarheit in der Zuständigkeit. Dürfte voraussichtlich Aufgabe der Gemeinde sein.  

5. Ausbau der Queichtalstrecke und Haltepunkte. In diesem Zusammenhang soll sich die Gemeinde 
mit den anderen betroffenen Gemeinden (Dernbach u. Ramberg) Gedanken zur Verbesserung des 
Verbundes machen, ggf. Einrichtung eines „Ruf-Taxis“. 

6. Aktion Saubere Landschaft, ob Termine bekannt. Termine sind mit dem Ortsbürgermeister 
zwecks Bereitstellung eines Containers abzustimmen. 

7. Der Dorfplatz wird extrem als Hundetoilette benutzt. Nachdem ein öffentlicher Aufruf keinen 
Erfolg beschert hat, sollen die Hundehalter direkt angeschrieben werden. 

 
 
Ende öffentlicher Teil um 20:00 Uhr. 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


